Rückkehr zu alten Zeiten 
Teilnehmerzahl bei Tischtennis-Kreismeisterschaft erreicht früheres Niveau
(mapa) „Früher war alles besser“ – dieser alte Spruch galt zumindest in den beiden letzten Jahren für die Teilnehmerzahlen bei den Kreismeisterschaften des Tischtenniskreises Dillingen/Donau-Ries, waren diese doch deutlich unter dem gewohnten Niveau geblieben. Doch spätestens mit den Titelkämpfen in der Buttenwiesener Riedblickhalle scheint die Trendwende geschafft zu sein, denn Dank der 62 Teilnehmer aus 16 Vereinen geht es aus Sicht der Kreisvorstandschaft erfreulicherweise wieder in die richtige Richtung. Die insgesamt vergebenen zwölf Titel in Einzel, Doppel und Mixed gingen an Aktive aus zehn verschiedenen Vereinen, wobei der VfB Oberndorf und der VSC Donauwörth mit je drei Titeln am besten abschnitten. Dorina Zappe (VSC), Marco Klein (VfB) und die Überraschung des Turniers, Eduard Weirich (VfB), waren mit je zwei Titeln die erfolgreichsten Teilnehmer. Der TV Dillingen gewann die vom Veranstalter für den teilnehmerstärksten Gastverein ausgelobten 20 Liter Bier. Großes Lob von Turnierleiter Stefan Demharter (FC Gundelfingen) gab es für die Tischtennisfreunde Unteres Zusamtal, die das ganze Turnier in nur sieben Stunden Spielzeit über die Bühne brachten. 

Allein bei den Damen hatten 16 Aktive in zwei Leistungsklassen gemeldet. Davon gingen sechs in der Damen-A-Klasse an den Start. Kreismeisterin wurde Dorina Zappe (VSC Donauwörth), die sich im Finale mit 3:1 Sätzen gegen Petra Artner (TV Dillingen) durchsetzte. Gemeinsame Dritte wurden Eva Lodner (Dillingen) und Andrea Eisenhofer (Donauwörth). Zappe sicherte sich auch zusammen mit ihrer Vereinskollegin Marion Haller den Titel im Doppel. Im Endspiel setzten sie sich knapp in fünf Sätzen gegen Marie-Luise Raul (FC Mertingen) und Petra Artner (TV Dillingen) durch. 
Der Einzeltitel in der Damen-B-Klasse ging an Christine Kampfinger (VSC Donauwörth), die im Endspiel hauchdünn mit 3:2-Sätzen gegen Tanja Heiß (TSV Ebermergen) gewann. Gemeinsam auf Platz drei kamen Nadine Wagenknecht (Ebermergen) und Marion Haller (Donauwörth). Im Doppel kam die Wertinger Kombination Marion Gleich/Barbara Seefried zu Titelehren. Zweite wurden Cornelia Bosse (SpVgg Riedlingen) und Rita Maneth (SSV Höchstädt)
Im Mixed verteidigten die Titelträger der letzten beiden Jahre erneut ihren Titel: Petra Artner (Dillingen) und Markus Heinisch (Lauingen). Im Endspiel ließen sie der hoch gehandelten Kombination Dorina Zappe (Donauwörth) und Timm Metzler (Nördlingen) beim 3:0-Sieg keine Chance. Dritte wurden Andrea Eisenhofer/Marco Klein (Doanuwörth/Oberndorf) und Nadine Wagenknecht/Andreas Kühne (TSV Ebermergen).

Aufgrund der wenigen Teilnehmer in den Herren-Klassen A und B ließ Turnierleiter Stefan Demharter (Gundelfingen) die beiden Klassen zusammen spielen. Hier setzte sich Turnierfavorit Marco Klein (VfB Oberndorf) durch, der allerdings in seinem Halbfinale gegen Markus Heinisch (TV Lauingen) hart kämpfen musste, um sich knapp mit 3:2-Sätzen durchzusetzen. Im Endspiel gegen Peter Ulrich (TTF Unteres Zusamtal) gewann er zwar vermeintlich klar mit 3:0, doch das Ergebnis der Sätze verrät, wie knapp es wirklich war: 13:11, 13:11 und 11:9. Zusammen mit Heinisch wurde Fabian Wittke (TV Dillingen) Dritter. Im Doppel gab es eine große Überraschung, denn Klein siegte zusammen mit dem VfB-Jugendlichen Eduard Weirich, der mit seinen TTR-Punkten noch als D-Klassen-Spieler eingestuft ist. Zweite wurden die Lokalmatadoren Wilhelm Ulrich/Franz Mödl (Unteres Zusamtal).
Enttäuschend war die Teilnehmerzahl in der Herren-C-Klasse mit lediglich vier Startern. Kreismeister wurde Hakki Ciritci vom TSV Bäumenheim, der sich vor Hermann Kist (TSV Hainsfarth) und Matthias Nothofer (TSV Bäumenheim) durchsetzte. Der Doppeltitel wurde bei nur vier Spielern nicht gesondert ausgespielt, sondern die vier Spieler in den Doppelwettwerb mit den A- und B-Klassen-Spielern integriert.
Der erst 13-jährige Eduard Weirich (VfB Oberndorf) sorgte auch im Einzel der Herren-D-Klasse für eine Überraschung, als er sich im 13-köpfigen Teilenehmerfeld durchsetzte. Im Finale gewann er mit 3:1 Sätzen gegen Routinier Franz Mödl vom Gastgeber TTF Unteres Zusamtal. Gemeinsame Dritte wurden Sebastian Riesinger (Unteres Zusamtal) und Fabian Herdle (Oettingen). Im Doppel ging der Titel an Christian Herb/Walter Heiß (Riedlingen/Ebermergen), die sich gegen die Kombination Hubert Meier/Alex Barthelmäs (Unteres Zusamtal) durchsetzten. Gemeinsame Dritte wurden Fabian Herdle/Manuel Holzmann (Oettingen) und Alexander Manlik/Florian Hofweber (Dillingen).
Das mit Abstand größte Teilnehmerfeld gab es in der Herren-E-Klasse mit 23 Startern. Hier spielte Routinier Walter Heiß vom TSV Ebermergen seine ganze Erfahrung aus und setzte sich im mit vielen jungen Spielern gespickten Teilnehmerfeld souverän durch. Im Finale bezwang er Johannes Kunder (TSV Hainsfarth) mit 3.1 Sätzen. Dritte wurden die beiden Dillinger David Ozga und Alexander Manlik. Der Doppeltitel ging mit dem Sieg von Ivan Cvetkovic/Johannes Kunder an den TSV Hainsfarth. Zweite wurden David Ozga/Manuel Langer (Dillingen). Gemeinsam auf Platz drei landeten Daniel Deisenhofer/Reinhold Dreger  (Ebermergen) und Günther Weigelt/Harald Steur (Lauingen/Dillingen)
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